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 Ich glaube,  
dass mit Jesus ein neuer Geist in die Welt kam, 
der die verfeindeten Menschen  
miteinander sprechen lehrt 
und ihnen zeigt, dass sie Geschwister sind; 
der uns ermutigt,  
den Aufstand der Liebe  
gegen den Hass fortzusetzen; 
der unser Urteil schärft, 
die Verzweiflung überwindet 
und aus Irrwegen des Lebens herausführt. 
 
Ich wünsche mir, dass wir nicht vor Angst oder 
Hoffnungslosigkeit erstarren, dass wir uns 
nicht fürchten vor dem, was in der Welt vor 
sich geht und uns verkriechen, sondern dass 
wir diesen Auftrag ernst nehmen: Liebe gegen 
Hass, das gilt nicht nur im Kleinen, sondern 
eben auch im Großen. Was hilft Stammtisch-
polemik, was helfen Vorurteile und festgefah-
rene Meinungen? Wenn ich ernsthaft an das 
Reich Gottes glaube, liegt es an mir, etwas 
dagegen zu tun und meine Stimme zu erhe-
ben. Sieben Wochen ohne Kneifen? Vielleicht 
geht es noch weiter:  
 
Ich glaube,  
dass mein Leben  
einen höchsten Sinn erhalten kann, 
wenn ich mich an Jesus orientiere. 
Dann schrecke ich nicht zurück 
vor den Gefahren  
und Widersprüchen des Lebens. 
 
Dieser Glaube an unseren Auftrag gibt mir 
Hoffnung. In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen ein friedliches und hoffnungsvolles Os-
terfest. 

 
Sabrina Engert 

 

Monatsspruch April 2018: 
Jesus Christus spricht:  
Friede sei mit euch!  
Wie mich der Vater gesandt hat,  
so sende ich euch.  

Joh. 20, 21 
Manchmal scheint die Lage hoffnungslos zu 
sein. Mit Fönfrisur und einigen neuen Minis-
tern bahnt sich ein Handelskrieg aus den 
USA seinen Weg. Die Stimmung zwischen 
Russland und Großbritannien ist eisig und 
Besserung scheint nach der Wiederwahl 
Putins erst einmal nicht in Sicht. Quid ad 
me? („Was geht mich das an?“) Wir sind 
eben nicht nur lokal mittendrin.  
Die Jünger haben in einer Situation der Angst 
und Hoffnungslosigkeit ihre Türen verschlos-
sen. Ihr Lehrer und Meister, der ihnen so 
Großes versprochen hatte, war tot. Gelitten 
unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben 
und begraben, hinabgestiegen in das Reich 
des Todes. Aus Angst vor den Juden – viel-
leicht drohte ihnen ja dasselbe Schicksal? – 
versteckten die Jünger sich nun. Das verspro-
chene Gottesreich schien nie weiter weg zu 
sein. Hatten sie vielleicht auf das falsche 
Pferd gesetzt? Mussten sie nun dafür bezah-
len? Ich würde mich auch verkriechen. 
In diesem Moment trat Jesus in ihre Mitte 
und sagte: „Friede sei mit euch!“. Ich kann 
mir bildlich vorstellen, wie die Jünger zu-
nächst skeptisch sind, wie sich dann ihre 
Angst und Verwirrung in Staunen und 
schließlich in Freude verwandeln: Man kann 
es in ihren Gesichtern sehen. Neue Hoffnung 
keimt auf, aber damit nicht genug, sie be-
kommen einen Auftrag: „Wie mich der Vater 
gesandt hat, so sende ich euch.“ Dorothee 
Sölle formulierte es in ihrem Glaubensbe-
kenntnis so: 



3 

Johann Harms - Ein Ramelsloher wollte fliegen - Teil 3 

Auch in Buchholz und in anderen Orten 
wurde Johann Harms‘ Aeroplan ausge-
stellt, wodurch die leer gewordenen 
Kasse der Konstrukteure wieder etwas 
aufgefüllt werden konnte. Es blieb aber 
nicht bei den Ausstellungen. Auf der 
Seppenser Heide wurde mit diesem von 
Harms und seinem Mitstreiter August 
Nesemann aus reinem Idealismus  er-
bauten Flugzeug Höchstleistungen für 
die damalige Zeit erzielt: Es gelang tat-
sächlich über größere ebene Strecken, ja 
sogar über kleine Wäldchen hinweg, zu 
fliegen! 
Das Ende dieser unerhört kühnen Versu-
che schildert ein Augenzeuge wie folgt: 
„Eines Tages versuchte der Nesemann 
wieder zu fliegen. Der Aeroplan kam 
auch hoch, aber plötzlich setzte ein jäher 
Windstoß ein. Der Apparat sackte ab und 
kam koppheister zu Boden, wobei er in 
Trümmer ging. Der Nesemann aber 

kroch heil hervor, muss wohl 
aber einen furchtbaren Schreck 
bekommen haben, jedenfalls 
lief er quer über die Heide da-
von, ohne sich auch nur ein 
einziges Mal umzublicken“. 
 
Johann  Harms starb im Jahre 
1955 im Alter von 90 Jahren. Er 
lebte bis zum Schluss in Ra-
melsloh, in seinen letzten Le-
bensjahren schon sehr kränk-

lich, teilweise gelähmt und von vielen 
Zeitgenossen fast vergessen. Die Ent-
würfe und Zeichnungen der von ihm 
gebauten Flugzeuge sind leider bei ei-
nem Brand vernichtet worden. Seine 
vier Söhne, von denen einer den Betrieb 
des Vaters weiterführte, wurden eben-
falls alle Tischlermeister.  
 
Wenn Johann Harms Name auch nicht in 
die Annalen der Flugzeugentwicklung 
eingegangen ist, so verdient doch allein 
schon die Tatsache Würdigung und 
höchste Achtung, dass es ihm als 
schlichten Tischlermeister gelungen war, 
nicht nur ein Flugzeug zu bauen, son-
dern mit diesem Flugzeug auch Höchst-
leistungen, gemessen am damaligen 
Stand des Flugwesens, zu erzielen.  
 

Ingo Pape  
 

August Nesemann und der „Aeroplan“ 
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Rückblick Kirchenvorstandswahl am 11. März 2018 

Recht gute 
Wahlbeteili-

gung  
Sie gehörten 
zu den ersten 
Wählern: 
Hassan Ab-
dolahi, Karim  
Haydari und 
Saaed 
Mossavat 
(v.l.n.r.), Ge-

flüchtete, die seit 2016 unserer Kirchen-
gemeinde angehören, gaben gegen 11.30 
Uhr ihre Stimme im Gemeindehaus ab. 
Insgesamt beteiligten sich in den Wahllo-
kalen Ohlendorf und Ramelsloh genau 
404 Gemeindeglieder an der Wahl zum 
neuen Kirchenvorstand. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 27,22%.  
Im Vergleich zu politischen Wahlen klingt 
das sehr wenig, aber im landeskirchlichen 
Vergleich (Durchschnittliche Wahlbeteili-
gung Landeskirche: 15,37%) und auch 
verglichen mit der Beteiligung im Kir-
chenkreis Winsen (Wahlbeteiligung 
15,77%) kann sich dieses Ergebnis durch-
aus sehen lassen.  
 
Erstmals konnten sich auch Jugendliche 
ab 14 Jahren bei der Wahl beteiligen. Die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, die 
zur Wahlurne schritten (Foto unten 
rechts: Megan Brooks bei ihrer Stimmab-
gabe) freuten sich über eine Zusatzaktion 

des Kirchenkreisjugenddienstes: Unter 
allen jugendlichen Erstwählern wurden 
Kinokarten verlost.  
 

Öffentliche Stimmauszählung  
in Ramelsloh 

Nach Abschluss der Wahlhandlung 
machte sich der Ohlendorfer Wahlvor-
stand mit der versiegelten Urne auf den 
Weg ins Ramelsloher Gemeindehaus.  
Alle Stimmen wurden dort vor Ort - ge-
trennt nach den beiden Stimmbezirken - 
ausgezählt. Rund 40 Personen hatten 
sich bereits zu einer kleinen Wahlparty 
eingefunden, darunter auch fast alle 
Kandidatinnen und Kandidaten.  Da jede 
Wählerin und jeder Wähler bis zu fünf 
Stimmen verteilen konnte, dauerte es 
bis 20.00 Uhr, bis das Wahlergebnis end-
lich verkündet werden konnte:  Alle Mit-
glieder des amtierenden Kirchenvorstan-
des, die sich erneut zur Wahl stellten, 
wurden wiedergewählt. Gisa Heuer aus 
Ramelsloh 
und die Oh-
lendorferin 
Hiltraut Link 
wurden neu 
in den „KV“ 
gewählt. Hier 
die Ergebnis-
se im Einzel-
nen:  
 
Sonja Seker-
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Rückblick Kirchenvorstandswahl am 11. März 2018 

dick  255 Stimmen 
Andrea Peters 254 Stimmen 
Astrid Wendlandt 237 Stimmen 
Hermann Poppe 236 Stimmen 
Gisa Heuer   206 Stimmen 
Hiltraut Link  154 Stimmen 
 
Zu Ersatzkirchenvorstehern  
wurden in dieser Reihenfolge gewählt:  
 
Nico Parwulski 
Dr. Sven-Olaf Berkhahn 
Silvia Drath 
Sabrina Engert.  
 
Die Ersatzkirchenvorsteher rücken nach, 
wenn jemand während der laufenden 
Amtsperiode aus dem Kirchenvorstand 
ausscheidet. Bis zu zwei von ihnen kön-
nen aber auch in den zukünftigen Kir-
chenvorstand berufen werden. Denn am 
10. April wird der bestehende Kirchen-
vorstand - ergänzt um die neu gewähl-
ten Mitglieder Gisa Heuer und Hiltraut 

Link - zwei weitere Mitglieder des künfti-
gen Kirchenvorstandes bestimmen.  
Im Namen der gesamten Kirchengemein-
de an dieser Stelle ein ganz herzliches 
Dankeschön an alle Wahlhelfer, an alle 
Wählerinnen und  Wähler und vor allem 
auch an alle, die sich zur Wahl gestellt 
haben.  
Den Gewählten einen herzlichen Glück-
wunsch, viel Freude und Gottes Segen für 
ihren Dienst im Kirchenvorstand. Ich per-
sönlich freue mich sehr auf die Zusam-
menarbeit.  
Eine Beobachtung zum Schluss: Es war 
schön zu sehen, wie sehr unsere Gemein-
de inzwischen zusammengewachsen ist, 
denn die Ohlendorfer Kandidaten beka-
men viele Stimmen aus Ramelsloh und 
die Ramelsloher aus Ohlendorf. Das ist 
ein tolles Signal und eine gute Rückende-
ckung für den neuen KV! Dieser wird am 
3. Juni in einem Festgottesdienst in sein 
Amt eingeführt.  

Hans-Georg Wieberneit, Pastor  

Hier (von links nach rechts) die sechs Gemeindeglieder, die durch Wahl in den Kirchenvorstand 
gekommen sind: Sonja Sekerdick, Andrea Peters, Astrid Wendlandt, Hermann Poppe, Gisa Heuer 
und Hiltraut Link. Im April werden noch zwei weitere Mitglieder berufen.   
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Menschen in unserer Gemeinde - Gisa Heuer 

Turmhahn: Wo siehst du in unserer 
Kirchengemeinde Verbesserungsbedarf 
und welche Möglichkeiten siehst du, 
die Situation durch deine Mitarbeit im 
Kirchenvorstand zu ändern? 
Da gibt es bestimmt einiges, was man 
verändern oder verbessern könnte. Um 
da aber eine Aussage treffen zu können, 
möchte ich mir erst einmal einen genau-
en Überblick verschaffen. In der Jugend-
arbeit gibt es eigentlich immer etwas zu 
tun. Da könnte ich mir z. B. einen 
„Jugendtreff“ vorstellen. Aber auch in 
der Erwachsenenarbeit gibt es bestimmt 
noch Möglichkeiten, das Angebot unse-
rer Gemeinde zu erweitern. Doch dazu 
werden auch immer Leute benötigt, die 
die Ideen nicht nur in die Hand nehmen, 
sondern auch umsetzen. 
  
Turmhahn: Du bist auch Kassenwartin 
im Förderverein Alter Friedhof. Wel-
che Aktionen gab es dort im ver-
gangenen Jahr? 
Da gab es mehrere „Aktionen“. Wir ste-
hen ja noch in den Startlöchern, deshalb 
haben wir erst einmal dafür gesorgt, dass 
die Löhne für die Pflege des alten Fried-
hofes für die nächsten Jahre so gut wie 
gesichert sind. Im Frühjahr haben wir 
Büsche ausgesägt, dann haben wir auf 
dem Ansgarfest Spenden für Krokuszwie-
beln, die wir im Herbst auf dem Friedhof 
gesetzt haben, gesammelt. Die ersten 
Krokusse blühen auch schon. Weiterhin 

Gisa Heuer 
aus Ramels-
loh wurde am 
11. März neu 
in den Kir-
chenvorstand 
gewählt und 
wird am 3. 
Juni 2018 in 
ihr neues Amt 
eingeführt. 
Die sechsund-
vierzigjährige 
Versicherungsfachfrau ist verheiratet 
und hat zwei Kinder. Ihre Hobbies sind 
Lesen und Theater spielen. 
 
Turmhahn: Warum hast Du Dich für 
eine Kandidatur zur Kirchenvorstehe-
rin entschieden? 
Ich finde es wichtig, eine lebendige Kir-
chengemeinde im Ort zu haben. Da woll-
te ich mich gerne einbringen. 
 
Turmhahn: Welche Schwerpunkte in 
der Gemeindearbeit möchtest Du in 
Deiner Arbeit als Kirchenvorsteherin 
setzen? 
Ich wünsche mir, dass jede Altersgruppe 
einen, besser mehrere, Anlaufpunkte 
hat. Ganz besonders wichtig finde ich die 
Jugendlichen, die gerade konfirmiert 
worden sind. 
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haben wir im Herbst Laub geharkt und im 
Advent haben wir einen Abend des le-
bendigen Adventskalenders gestaltet. 
 
Turmhahn: Neue Mitglieder sind im 
Friedhofsverein natürlich herzlich 
willkommen. Wie würdest du für eine 
Mitgliedschaft werben? 
Ich finde unsere Kirche einfach schön. Es 
wäre schade, wenn das Drumherum 
nicht gepflegt sein würde. Dadurch, dass 
auf diesem Friedhof keine Beerdigungen 
mehr stattfinden, kann dieser sich nicht 
mehr selbst finanzieren. Deswegen be-
steht Handlungsbedarf. 
Es wäre schön, wenn wir den alten Fried-
hof parkähnlich gestalten, jedoch den 
Charakter des Friedhofes erhalten könn-
ten. Dazu benötigen wir zum einen Frei-
willige, die uns mit ihrer Tatkraft unter-
stützen und darüber hinaus weitere Mit-
glieder, die uns finanziell unterstützen. 
Ein gepflegter Ortskern geht uns doch 
alle an, oder?  
  
Turmhahn: Wenn du 20.000,- Euro zur 
Verfügung hättest, wofür würdest du 
das Geld in der Kirchengemeinde inves-
tieren?  
Das ist ja mal eine Frage… Ich bin kein 
Freund von Schnellschüssen. 
Vielleicht dem Gemeindehaus etwas hei-
meliges, etwas mehr Atmosphäre geben. 
 

Turmhahn: An welchen Angeboten der 
Kirchengemeinde nimmst Du gerne 
teil. Was interessiert Dich daran? 
Ich finde das Ansgarfest sehr schön, da 
ich eine gute Gemeinschaft sehr schätze 
und gerne mit Leuten ins Gespräch kom-
me. 
„Rafami“ fand ich auch gut, denn da gab 
es schon sehr gute und aufschlussreiche 
Vorträge. Und die Gottesdienste, leider 
bin ich da viel zu selten. Aber aus den 
Predigten nehme ich eigentlich immer 
etwas für mich mit. 
 
Turmhahn: Welche Wünsche hast Du 
für die Entwicklung der Gemeinde in 
den nächsten Jahren? 
Ich wünsche mir, dass unsere Kirchenge-
meinde noch lebendiger wird und sich 
viele Leute, in den verschiedenen Alters-
gruppen, angesprochen fühlen und ger-
ne zur Kirche kommen. 

 
Interview: Sabine Eddelbüttel 

Menschen in unserer Gemeinde - Gisa Heuer 

Monatsspruch April  
auf Plattdeutsch:  

 
 „Jesus Christus seggt:  

Müch de Freden jümmer bi jo blieven!  
Jüst so, as de Vadder  

mi utschickt hett,  
so schick ik jo nu los.“ 

Joh. 20, 21 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2018 

Am 29. April werden konfirmiert:  
 

Daten wegen Datenschutz aus dieser 
Online-Version entfernt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und am 06. Mai feiern Konfirmation:  
 

Daten wegen Datenschutz aus dieser 
Online-Version entfernt 

 
 
 
 
 
 
 

Durch die Fahrt nach Wittenberg hatten die 22 Konfirmand(inn)en ihre Konfir-
mandenfreizeit schon hinter sich. Anfang März jedoch trafen sie sich zu einer 
Übernachtungsaktion im Ohlendorfer Gemeinschaftshaus, um den Vorstellungs-
gottesdienst am Gründonnerstag zum Thema „Abendmahl“ vorzubereiten. 
Schon bald stehen für die Jugendlichen die Konfirmationen an.  
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Vermögen im Stiftungsstock:  

     630.178,04 € 
 

Noch nicht an die Kirchengemeinde 

weitergeleitete Spenden : 
 

  10.418,81 € 

 
Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
       Das Kuratorium  

der St. Ansgar-Stiftung  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 

Alle Jugendlichen, die nach den Som-
merferien in die 7. Klasse kommen, 
sind herzlich zum Konfirmandenun-
terricht eingeladen.  
Der Unterricht für die neuen Vorkon-
firmanden wird vierzehntägig und 
voraussichtlich dienstags von 16.30-
18.15 Uhr stattfinden.  Es wird mög-
licherweise wieder zwei Gruppen 
geben, die dann im Wechsel Unter-
richt haben.   
 
Der Anmelde- und Informations-
abend für die zukünftigen Konfir-
mand(-inn)en und ihre Eltern findet 
am Dienstag, den 29. Mai 2018 um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Dort können auch die für den Unter-
richt benötigten Bibeln und Gesang-
bücher erworben werden. Sollte ihr 
Kind bereits getauft sein, so bringen 
Sie bitte zur Anmeldung auch das 
Familienstammbuch oder die Taufur-
kunde mit.  
Der Unterricht beginnt dann Anfang 
August. Für Fragen im Vorfeld stehe 
ich Ihnen und Euch gerne zu Verfü-
gung.   
 

Pastor  H.-G. Wieberneit, Tel. 2229 
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

Konfirmandenanmeldung 
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„Wir kochen zusammen“  
Internationales Café  

im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
Am 10. März war das Internationale Café 
wieder einmal zu Gast im Haus der LKG 
Ohlendorf. Unter dem Motto: „Wir ko-
chen zusammen“ hatten sich etwa 30 
Personen im Missionsweg 11 eingefun-
den. Ungefähr fünfzehn Männer aus drei 
Nationen (Irak, Afghanistan und Syrien) 
hatten sich einfache Gerichte überlegt, 
die sie mit den Gästen aus Ramelsloh, 
Ohlendorf und Holtorfsloh zusammen 
zubereiten wollten. Schon nach kurzer 
Zeit duftete es in der Küche sehr orienta-

Neues aus der Flüchtlingshilfe Ramelsloh 

lisch. Es gab eine Art Pizza, einen Salat, 
ein Reis- und ein Fleischgericht. Alle Gäs-
te waren voll des Lobes. Ich möchte mich 
an dieser Stelle ganz herzlich bei den 
Verantwortlichen der LKG bedanken, die 
uns diesen wunderschönen Nachmittag 
ermöglicht haben. Die Fotos geben da-
von wohl einen guten Eindruck.  
 

Zweite Familienzusammenführung  
endlich geglückt 

Außerdem kann ich berichten, dass wir 
mittlerweile die zweite Familienzusam-
menführung haben. Ein syrischer Famili-
envater aus der Ramelsloher Wohnanla-
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Koordinatorin Ehrenamtliche 
Doris Bündgens   04185 – 9279798  
asyl@kirche-ramelsloh.de 

Auch im April ist wieder  

Internationales Café: 

Samstag, den 14.04.18  
„Es wird gespielt“  

  

Samstag, den 28.04.18   
„Wir spielen mit  

der deutschen Sprache“  

 
Im Gemeindehaus - Am Domplatz 8. 

jeweils von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
 

Aus der Flüchtlingshilfe 

ge „Bei den Kämpen“ durfte seine Frau 
und seine beiden Kinder (3 und 7 Jahre 
alt) Anfang März auf dem Hamburger 
Flughafen in seine Arme nehmen. Es war 
für mich sehr berührend, dieses Glück 
mitzuerleben. Die kleine Familie wohnt 
jetzt in einem Zimmer im Hotel Europa in 
Winsen. Die andere syrische Familie, die 
im November ins Hotel Europa gezogen 
war, hat, Gott sei Dank, seit 01. März 
eine Wohnung in Marschacht gefunden. 
Ganz herzlichen Dank an Judith 
Schmunk, die unermüdlich bei der Woh-
nungssuche mitgeholfen hat. 

Doris Bündgens 

Unterwegs für „Tür an Tür“  

Heute möchte ich einen meiner ehren-
amtlichen Mitarbeiter vorstellen: Peter 
Heick, gebürtiger Ramelsloher, ist vielen 
sicherlich noch gut bekannt, auch wenn 
er mittlerweile nach Marxen umgezogen 
ist. Peter übernimmt hauptsächlich 
Fahrdienste, sei es zum Arzt, zur Physio-
therapie, zum Krankenhaus etc. Er ist ein 
sehr umsichtiger Fahrer und bringt sie 
sicher an Ihr Ziel. 
 
Sollten Sie auch einmal in Not sein und 
nicht wissen, wie Sie zu einem dringen-
den Termin gelangen können, wenden 
Sie sich gerne an mich. Es ist ganz wich-
tig, dass Sie eine Telefonnummer auf 
meinem Anrufbeantworter hinterlassen, 
falls Sie mich einmal nicht direkt errei-
chen. Ich rufe immer zurück. 

Ihre Doris Bündgens 

Nachbarschaftsdienst „Tür an Tür“ 
Doris Bündgens   04185 – 9279798  
tat@kirche-ramelsloh.de 
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH  
Melanie Peters (Tel. 0176 - 70861668) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 19-20.15 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173-9570138) 
 
 

 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 17 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr LKG 
Jane Peters (Tel. 0151 - 17669604) 
 

 
Hauskreis und Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
An verschiedenen Terminen in der LKG 
Info bei:  
Henrik Beecken (Tel. 0172 - 15 400900) 
 
 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Z.Zt. Keine Proben  
 

Jugendchor „CROSSover“ (ab 13 Jahren) 

Montags, 17.30 - 19.00 Uhr Jugendraum 
Joana Toader (Tel. 0171-1442619) 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr GH 
Inken Neubauer (Tel. 040 - 43272126)  
  

Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.30 Uhr LKG  
Gerhard Grote (Tel. 2781) 
 
Gespräch und mehr ... 
Hauskreise - Donnerstags und Freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987) 
 

Frauenkreis  
Am 15.03.18 - 19.30 Uhr, GH 
Sylvia Scharfenberg (Tel. 0171-7807893)  
 

 

Bibel im Gespräch  
Freitags, ab 20 Uhr LKG 
Maja Brauel (Tel. 2443) 
 
 
 
 
 
 
 

PH = Sitzungsraum des Pfarrhauses, Am Domplatz 8, Ramelsloh 
GH = Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Am Domplatz 8, Ramelsloh 

LKG = Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Missionsweg 11, Ohlendorf 
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29. März - Gründonnerstag 
19.30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirmand(innen) 2018  
Mit dem Jugendchor CROSSover 
Predigt: P. Wieberneit  
  
30. März - Karfreitag 
15.00 Uhr - Abendmahlsgottesdienst zur 
Sterbestunde Christi mit dem Chor der 
Stiftskirche Ramelsloh. 
Predigt: OLKR i.R. Dr. Christoph Künkel 
 

01. April - Ostersonntag  
10 Uhr - Gottesdienst mit Verabschiedung der 
Posaunenchorleiterin Constanze Wollersen. 
Mit Posaunenchor.   
Predigt: P. Wieberneit  
 

02. April - Ostermontag  
10 Uhr - Familiengottesdienst - anschl. 
Kirchencafé und Ostereiersuchen am 
Gemeindehaus.   
Gestaltung: P. Wieberneit und Team 
 

08. April - Quasimodogeniti   
10 Uhr - Gottesdienst zum 50. Todestag von 
Martin Luther King - mit Konfirmandentaufe 
Predigt: P. Wieberneit   
 

15. April - Misericordias Domini  
10 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: P. Wieberneit  
 

22. April - Jubilate   
10 Uhr - Gottesdienst  
Predigt: Pfr. i.R. Johann-Albrecht Link   
 

29. April - Cantate  
10 Uhr - 1. Konfirmationsgottesdienst -  
mit dem Jugendchor CROSSover.  
Predigt: P. Wieberneit  
 

06. Mai - Rogate  
10 Uhr - 2. Konfirmationsgottesdienst -  
mit dem Posaunenchor Ohlendorf und dem 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh.  
Predigt: P. Wieberneit  
 
 

Gottesdienst für Sie und Euch 

Terminkalender April 
06.04. - 19.30 Uhr: Jahreshauptversammlung 
Förderverein Friedhof, LKG 
 

11.04. - 19.30 Uhr:  
LKG-Themenabend: Leid - warum?, LKG 
 

13.04. - 19.00 Uhr: Bistro-lifestyle: 
„Indonesien – Inselträume zwischen 
Tradition und Moderne“, LKG 
 

14.04. - 10-12 Uhr: Kinderbibelmorgen - 
Beginn in der Kirche 
 

14.04. - 15 Uhr: Internationales Café, GH 
 

18.04. - 19.30 Uhr: Ansgarkino, GH 

19.04. - 15 Uhr: Tür an Tür - Café, GH  
 

19.04. - 19.30 Uhr:  
Frauenkreis: „Die Sakramente - Das 
Abendmahl“ mit Georg Wieberneit, LKG 
 

21.04. - 15 Uhr: Seniorennachmittag, LKG 
 

27.04. - 20:00 Uhr: Bibeltreff+, LKG 
 

22.04. - 17 Uhr: Treffpunkt mit Bernd 
Wahlmann - Thema: Heiligkeit Gottes - Mehr 
Sein als Schein!, LKG 
 

28.04. - 15 Uhr: Internationales Café, GH 
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Ramelsloh und andere Orte 
 

Daten aus Gründen des 

Datenschutzes in dieser Online-

Version entfernt  

Ohlendorf  
 

Daten aus Gründen des 

Datenschutzes in dieser Online-

Version entfernt  

 
 
 
 

Geburtstage April 

Beerdigung 
 

In deine Hände befehle ich meinen Geist, 
du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.  

(aus Psalm 31) 
  

Daten aus Gründen des Datenschutzes in dieser Online-Version entfernt  

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden? Geben Sie das 
bitte im Pfarrbüro bekannt (Tel. 5044814).  

Informieren Sie bitte ebenfalls das Pfarr-
büro, wenn Angehörige aus der Gemeinde 
in ein Pflegeheim kommen und zum Jubilä-
um einen Gruß oder einen Besuch aus der 
Gemeinde haben möchten. Danke!  
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Verabschiedung Conny Wollersen  

 

Die Kirchengemeinde  
Ramelsloh  
wünscht  

allen  
Leserinnen und Lesern  

ein frohes  
und gesegnetes  

Osterfest! 

Am Reformati-
onstag des Jah-
res 2010 über-
nahm sie von 
Bernd Grote die 
Leitung des Po-
saunenchores 
der LKG Ohlen-
dorf. Nach sie-
beneinhalb Jah-
ren gibt Constan-
ze Wollersen 
nun auf eigenen Wunsch die Leitung der 
Ohlendorfer Bläser ab.  
 
Nicht nur die Landeskirchliche Gemein-
schaft, auch die Kirchengemeinde hat 
Constanze Wollersen sehr viel zu ver-
danken: Mit viel Können und Liebe zur 
Musik gestaltete die Ohlendorferin mit 
ihren Bläsern engagiert viele Feste und 
Gemeindegottesdienste mit: An den 
hohen Feiertagen, bei den Konfirmatio-
nen und bei den Freiluftgottesdiensten. 
Für eine Übergangszeit hatte Conny Wol-
lersen zudem auch die Leitung des Kir-
chenchores übernommen. Im Gottes-
dienst am Ostersonntag soll Constanze 
Wollersen nun mit viel Dank und Gottes 
Segen verabschiedet werden. Bis eine 
neue Leitung gefunden ist, wird Gerhard 
Grote kommissarisch die Leitung des 
Posaunenchores Ohlendorf überneh-
men.  
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Aus rechtlichen Gründen 

fehlt diese Seite in der 

Online-Ausgabe des 

Turmhahns  

 
 
 

Ansgar-Kino   
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Ansgar-Kino 

 

Wir laden ein zum  

 Seniorennachmittag 

Reden - Hören - Kaffeetrinken 
Haus der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Ohlendorf,  

Missionsweg 11 
 

  
 
 
 

einmal monatlich samstags  
15.00-16.30 Uhr 
LKG Ohlendorf  

Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

21. April 2018 
 

Wer abgeholt werden möchte,  
melde sich bei: 

Margarete Elsner, Tel. 04185/2249 oder 
Hans-Dieter Grote, Tel. 04185/2717  

Mehr als „nur“ Kaffeetrinken ... 
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Aus dem Förderverein „Alter Friedhof Ramelsloh e.V.“ 

Wir haben allen Grund Danke zu sagen! 
Der Friedhofsverein ist auf zahlreiche 
Spenden angewiesen, damit er etwas 
wirklich Sichtbares bewirken kann. 
Als erste und wichtigste Aufgabe des 
Friedhofsvereines sehen wir, dass die 
Löhne der Arbeitskräfte, die den alten 
Friedhof in Ramelsloh pflegen, gesichert 
sind. Das ist uns im letzten Jahr so ziem-
lich gelungen. Wenn darüber hinaus 
noch andere Spenden fließen, können 
wir auch in andere Dinge zur Verschöne-
rung bzw. Gestaltung des alten Friedho-
fes investieren. 
Auf dem letzten Ansgarfest haben wir 
Spenden für Krokuszwiebeln gesammelt. 
Diese Krokuszwiebeln haben wir im 
Herbst letzten Jahres gesetzt. An dieser 
Stelle sei allen noch einmal gedankt, die 
uns mit Spenden und mit ihrer Tatkraft 
unterstützt haben. Nun kann man end-
lich das Ergebnis sehen. Die ersten Kro-
kusse sind da. Wir hoffen, dass diese sich 

wieder aussähen und uns jedes Frühjahr 
erfreuen. 
Wir möchten uns auf diesem Weg auch 
bei den Familien Thalmann-Draeger und 
Cordes recht herzlich bedanken. Sie ha-
ben ihre Verwandten, Freunde und Be-
kannten, anlässlich der Beerdigung von 
Erika Thalmann gebeten, ihnen zuge-
dachte Spenden auf das Konto des Fried-
hofsverein zu überweisen. 
Vielen Dank an die Familie von Erika 
Thalmann und an alle Spenderinnen und 
Spender für diese großartige Unterstüt-
zung. Solche Spenden helfen uns, nicht 
nur die Pflege auf dem alten Friedhof 
rund um die Kirche sicher zu stellen - wir 
können diese schöne Fläche im Herzen 
Ramelslohs so nach und nach auch mit 
Bänken, verbesserten Wegen und einer 
erweiterten Beleuchtung ausstatten.  

Gisa Heuer  
für den Vorstand des „Fördervereins  

Alter Friedhof Ramelsloh e.V.“  
 
Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU  (VoBa Lüneburger Heide) 

 
Die Jahreshauptversammlung 2018 des 
Fördervereins findet am 6.4.18 um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus statt und 
steht auch Interessierten offen.    

Frisch erblühte Krokusse auf dem alten Fried-
hof rund um die Ramelsloher Stiftskirche 
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Impressum:  
 
"Der Turmhahn" - Der Gemeindebrief der Ev.- luth. 
Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben 
vom Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am 
Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und 
erstellt vom Redaktionsteam: Sabine Eddelbüttel, 
Renate Grote, Ingo Pape und Hans-Georg 
Wieberneit. - Auflage: 1.750. 
Druck: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe 

Auch tätig auf den  

Friedhöfen  

Ramelsloh und Ohlendorf 
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Werbung im  
Turmhahn? 

Wollen auch Sie Werbung  
für Ihr Unternehmen im  

Turmhahn schalten? 
Dann wenden  

Sie sich doch bitte an: 
pfarramt@kirche-

ramelsloh.de  
oder an Tel. 2229  
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Haben Sie etwas für  
den nächsten Turmhahn? 

 

Dann geben Sie Ihren Beitrag  
im Pfarrbüro ab  

oder senden ihn an:  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für den  
Mai - Turmhahn: 

12. April 2018 
 

Der nächste Turmhahn erscheint 
am 26.04.18 

 

R. Buchholz  

Heizungsbau 

GmbH 
Meisterbetrieb seit über 30 

Jahren 
 

 

Regenerative Energien - 
Gas - Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten  
Notdienst  

Zentralheizungen - Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
 

E-Mail:  
kontakt@buchholz-heizungsbau.de  
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„Leid - Warum?“  
 

Persönliches Leid, Krankheiten,  
das Leid der Welt.  

Warum lässt Gott das zu? 

 
Ein Themenabend  

aus der Reihe „vorwärts leben“  
 

Am 11.04.2018 um 19.30 Uhr  
im Haus der LKG Ohlendorf,  

Missionsweg 11.  
 

Referent:  
Hermann Brünjes,  
Diakon i.R., Coach  

 

Themenabend 

Indonesien 
Inselträume  

zwischen  
Tradition und 

Moderne 
  

Am Freitag, den 13. April findet ab 
19:00 Uhr das nächste Bistro Lifestyle 
im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
statt. Dieses Mal entführen uns 
Hiltraut und Albrecht Link auf die 
tropischen Inseln von Indonesien. Da 
beide über 13 Jahre auf der Insel Su-
lawesi gelebt und gearbeitet haben, 
dürfen wir uns auf einen spannenden 
und tiefgründigen Abend mit vielen 
Insider-Informationen sowie faszinie-
renden Fotos freuen.  
Natürlich fehlen dabei nicht das le-
ckere landestypische Buffet, das Quiz 
und eine Ansprache zum Thema. 
Der Eintritt ist frei, die Veranstalter 
freuen sich über eine Spende. 
 

Bistro Lifestyle ist  
eine Veranstaltung der 

Landeskirchlichen Gemeinschaft  
und des EC Ohlendorf  

 
 

Bistro Lifestyle 
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Am Domplatz 8,  21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229      Fax: 04185 - 7532 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Günter Guschel 
Montag 14-17 Uhr / Donnerstag 17-19 Uhr  
Tel.: 04185 - 5044814  / Fax.: s.o.  
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU  (VoBa Lüneburger Heide) 
 
Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann  
Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU  (VoBa Lüneburger Heide) 
 
Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Koordinatorin „Tür an Tür“  
und Flüchtlingsarbeit  
Doris Bündgens 
Tel.: 04185 - 9279787  
E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
E-Mail: asyl@kirche-ramelsloh.de 
 

Jugendchor CROSSover 
Joana Toader - Tel.: 0171-1442619 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Inken Neubauer - Tel.: 040 - 43272126  
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Gerhard Grote - Tel.: 04185 - 2781 
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel.: 04185 - 2443 
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de  
 

Der (noch amtierende) Kirchenvorstand: 
Dr. Otto Cordes, Tel. 3440 
 Kirchenkino, Konzerte 
 

Sabine Eddelbüttel, Tel. 7375  
 Kinder- und Jugendarbeit, Friedhof, 
 Redaktion „Turmhahn“  
 

Hartmut Elsner, Tel. 2249  
 Stellv. Vors. des Kirchenvorstandes,  
 Finanzen, Umwelt 
 

Christiane Groschyk, Tel. 708734  
  

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Kinder- und Jugendarbeit  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stiftung, Finanzen, KKT, Liegensch. 
 

Sonja Sekerdick, Stiftung, Tel. 800128 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151,  
 Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Pastor, Vors. des Kirchenvorstandes, 
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 



 

 

Familiengottesdienst  

am Ostermontag,  
den 02. April - 10.00 Uhr  

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Wie das Ei  zum Osterei wurde 

 
 

Anschließend Kirchencafé  
und Ostereiersuchen  

für die Kinder am Gemeindehaus 


